(as) Bezirksliga

Obersontheim - TSV Crailsheim 1:3 (0:2)

Aufstellung TSV Crailsheim
Peter Renk, Sören Hoss, Patrick Neumann, Johannes Hein, Dalibor Zekovic, Kai Rümmele, Jörg Munz, Julian Ferchow (ab 46. Michael Gebhardt), Patrick Hägele (ab 31. Martin Wengierek), Manuel Munz, Daniel Kamptmann 

Torfolge

0:1 Dalibor Zekovic (11.), 0:2 Julian Ferchow (44.), 0:3 Jörg Munz (82.), 1.3 Sven Fick (85. FE)

Teuer bezahlter Sieg in Obersontheim

Das Verletzungspech bleibt dem TSV Crailsheim treu. Patrick Hägele musste bereits in der 22. Minute das Spielfeld verlassen, nach einer unglücklichen Aktion fiel er auf den Kopf und musste mit Verdacht auf eine schwere Gehirnerschütterung ins Krankenhaus eingeliefert werden. Eine weitaus längere Zwangspause dürfte, dem in den letzten Wochen in überragender Form spielenden, Julian Ferchow nach seiner schweren Knieverletzung bevorstehen. 

Auf dem neuen Kunstrasen in Obersontheim lieferten die Gelb-Schwarzen ihr bisher bestes Saisonspiel ab. Der Sieg war in keiner Phase des Spiels gefährdet, zu sicher standen die Gäste und ließen bis auf die Schlussphase keine Chance des Gegners zu. Den ersten Warnschuss ließ Jörg Munz bereits in der 3. Minute los, seinen Weitschuss klärte Torwart Leutert zur Ecke, die aber nichts einbrachte. In der 11. Minute verzog Patrick Hägele einen Schuss nur knapp. In der folgenden Szene, fiel dann aber das 0:1. Eine Ecke von Jörg Munz köpfte Julian Frechow nach innen, der stark spielende Dalibor Zekovic drückte den Ball über die Linie. In der 22. Minute ein wunderschöner Pass von Daniel Kamptmann auf Patrick Hägele, der aber nach einem Alleingang den Ball knapp am Tor vorbei schob. Leider musste er kurz darauf verletzt ausgewechselt werden. Kurz vor der Halbzeitpause erzielte Julian Ferchow, nach einem Anspiel von Martin Wengierek, mit einem sensationellen Schuss ins Dreieck das beruhigende 0:2. Nach einem Foul musste er dann ebenfalls verletzt das Spielfeld verlassen.

Michael Gebhardt und Jörg Munz hatten zwischen der 60. und 65. Minute Chancen, das Ergebnis zu verbessern. In der 67. Minute hatte Obersontheim die erste Großchance der Partie. Peter Renk reagierte ganz stark und lenkte den Ball noch über die Latte. Die Gastgeber witterten noch mal eine Chance und nur zwei Minuten später wurde die nächste Möglichkeit der Obersontheimer zunichte gemacht. In dieser Drangperiode kamen die Crailsheimer immer wieder zu Konterchancen, die aber nicht genutzt werden konnten. In der 82. Minute machte Jörg Munz, nach einem schönen Zuspiel von Kai Rümmele, alles klar und traf zum 0:3. In der 85. Minute wurde Oliver Schwerin im Strafraum gefoult. Den fälligen Strafstoß verwandelte Sven Fick sicher zum 1:3 Endstand. 

Fazit: Trotz der schweren Verletzungen ließen sich die Crailsheimer nicht schocken und waren sowohl in spielerischer als auch in kämpferischer Hinsicht überlegen.

